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Der Nachwuchs fürs

100-jährige Vereinsjubiläum 2020 –

bei unserer U 9/2

wird uns nicht bange!

SpE-Foto: Franz Stur
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Verein

Liebe Vereinsmitglieder, liebe Gäste,

„Wie die Zeit vergeht“:

herzlich willkommen

zu unserer Haupt-

sammlung 2014. Be-

sonders begrüßen

darf ich unseren Ober-

bürgermeister Andre-

as Steppberger, un-

seren Bürgermeister

Josef Schmidramsl, unseren Ehrenvor-

sitzenden Otto Eigenmann und natürlich

auch unsere Ehrenmitglieder Gerd Graub-

mann, Wolfgang Köhler und Josef Pfal-

ler.

Allen ein Herzliches Grüß Gott.

Man mag es nicht glauben. Aber zwei

Jahre sind schon wieder vergangen. Die

Zeit vergeht, schneller und schneller.

Zwei Jahre mit vielen schönen Dingen,

die in unserem Verein geschehen sind,

uns viel Freude bereitet haben, aber

auch zwei Jahre, die viel Arbeit gemacht

haben.

Deshalb möchte ich mich auch gleich zu

Beginn bei meinem Vorstandsteam be-

danken. Die Zusammenarbeit funktioniert

hervorragend, die Aufgaben sind klar

verteilt und jeder kann sich auf jeden

verlassen. Dazu kommt, auch nicht ganz

unwichtig, dass es mit diesen Jungs

auch wirklich Spaß macht.

Also, VIELEN Dank für euer Engage-

ment in der Vorstandschaft und im Ver-

ein.

Ich werde nicht groß auf die einzelnen

Höhepunkte und Ereignisse in den ein-

zelnen Abteilungen eingehen. Dies folgt

ja im Anschluss durch die jeweiligen Ab-

teilungsleiter/innen.

Und dennoch möchte ich eine kurze Zu-

sammenfassung geben:

Fußball:

Volleyball:

Die Fußballer machen uns seit langem

sehr viel Freude, so auch in den letzten

zwei Jahren. Aufgestiegen in die Bayern-

liga, spielen sie auch dieses Jahr wieder

eine Wahnsinnsrunde, befinden sich auf

einem hervorragenden 3 Platz und wer-

den die Saison sicherlich nicht abstei-

gen. Einer der Garanten des Erfolges ist

sicherlich unser Coach Jürgen Steib, der

es immer wieder schafft, die Mannschaft

richtig auf- und einzustellen, um so den

größtmöglichen Erfolg zu erzielen. Eben-

so unsere Zweite Mannschaft mit Trainer

Hermann Eberlein. Aufgestiegen in die

Bezirksliga (unglücklich wieder abgestie-

gen). Es ist sicherlich nicht immer leicht

in einem Verein die „zweite“ Mannschaft

zu sein. Aber das Miteinander in dieser

Mannschaft und das Verhältnis zur Ers-

ten Mannschaft und auch zum Umfeld

passen einfach. Und auch hier wird si-

cherlich diese Saison die Klasse gehal-

ten.

Selbstverständlich muss aber auch das

organisatorische Drumherum passen.

Und dafür hauptverantwortlich war „Ex-

Abteilungsleiter“ Axel Nerb mit seinem

Team aus der Abteilungsführung. Es ist

eine wirklich große Aufgabe im Verein,

der Job des AL-Fußball. Umso mehr

freuen wir uns, dass die Stabübergabe

an den neuen AL Hans Benz so gut ver-

laufen ist. Axel, dir vielen Dank für deine

vergangenen 4 Jahre, und dir Hans, alles

Gute, viel Erfolg für die Zukunft.

Bei unserer Volleyballabteilung läuft es

seit Jahren mehr als gut. Die verantwort-

lichen Personen machen einen super

Job und auch sportlich kann man (Frau)
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Verein

sich sehen lassen. Aufstieg im vergan-

genen Jahr der Damenmannschaft und

eine große Anzahl an unterschiedlichen

Mannschaften zeigen den Erfolg der Ab-

teilung. Und so ist es sehr erfreulich,

dass die „alte“ Abteilungsleitung auch

weiterhin das Sagen hat und somit Kon-

tinuität gegeben ist.

Auch hier wird seit vielen Jahren hervor-

ragende Arbeit geleistet. Eigenständig

wird alles organisiert, egal ob beim Kin-

der- und Erwachsenenturnen. Man darf

nicht vergessen, dass die Turnabteilung

zu unseren größten Abteilungen zählt.

Also auch hier, bitte weiter so. Auch hier

ist es sehr erfreulich, dass mit Anita Vo-

gel die aktuelle AL weiter macht. Vielen

Dank für deine Bereitschaft. Denn es ist

nicht immer leicht entsprechende Übungs-

leiter gerade für das Kinderturnen zu

finden, so wie jetzt auch wieder.

Nach der anfänglichen Euphorie ist es

ein wenig stiller geworden um unsere

jüngste Abteilung. Was aber der Begeis-

terung der Abteilungsmitglieder und de-

ren Führung keinen Abbruch tut. Es wird

weiterhin fleißig gefahren, trainiert und

an Wettkämpfen teilgenommen. Ebenso

ist die Abteilung weiterhin ein sehr guter

Werbeträger für unseren Verein als Teil-

nehmer bei unterschiedlichsten Veran-

staltung in der Stadt, wie z.B. bei den

Kulturtagen.

wie

GyVoFu, Faustball und auch Badminton

läuft alles seinen gewohnten Gang, die

Abteilungen funktionieren. Und das ist

beileibe keine Selbstverständlichkeit.

Auch hier können wir uns als Verein

Turnen

Einrad

Bei unseren anderen Abteilungen

glücklich schätzen, Personen in der Ver-

antwortung zu haben, auf die wir uns zu

100 % verlassen können.

Was gibt es sonst noch zu berichten.

Dank an unseren Vereinswirt Joe mit

seiner Mona, mit denen wir auch mehr

als zufrieden sind. Alles Gute, vor

allem was die Gesundheit betrifft.

Dank an Otto Eigenmann (er über-

nimmt weiterhin immer noch Aufgaben

für uns)

Dank an die Steuerkanzlei Pfaller, für

die Unterstützung bei der Buchhaltung

und bei den steuerlichen Dingen.

Dank an die Stadt für die geleistete

Unterstützung

Dank an unsere Sponsoren. Vieles

wäre nicht möglich OHNE Sie....

Dank an allen, die mitgeholfen haben,

dass unsere Stadioneröffnung und das

dazugehörige Sommerfest ein so gro-

ßer Erfolg wurde. Auch dieses Jahr

kommt der FCI wieder mit seiner Ers-

ten Mannschaft zu seinem ersten Vor-

bereitungsspiel. Besonderen Dank an

unseren Hauptsponsor Westpark.

Ebenso Danke an alle, die mitgeholfen

haben, die Weihnachtsfeier im Kol-

pinghaus zu organisieren und durch-

zuführen. Ob wir sie dieses Jahr wie-

der dort, oder wieder hier im kleinen

Rahmen im VfB-Heim machen, wer-

den wir sehen. Aber solche Veranstal-

tungen zeigen, dass selbst ein großer

Verein wie unserer, mit seinen 1.250

Mitgliedern, „Probleme“ bekommt, die

aktiven Mitglieder für eigene Veran-

staltungen zu gewinnen.

Allgemeines:

Thomas Hein, Vorstand VfB Eichstätt

�

�

�

�

�

�

�
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Marmorwerk

Ludwig Niefnecker GmbH & Co. KG

D-85072 Eichstätt, Westenstraße 101

Telefon: 08421 /9785-0 •Telefax: 08421 /8407

Internet: http:/www.niefnecker.de

E-Mail: Niefnecker-Marmor@t-online.de

Anspruchsvolle Bauherren verwenden

Naturstein
aus dem Naturpark Altmühltal

edel, dekorativ und

auf Dauer wertbeständig.

Werk;

85132Workerzell

PetershöherStraße10

Wir empfehlen

uns als

Lieferant für

Direkt vom Hersteller!

Preiswert und von

bester Sortierung.

Auf Wunsch mit

Montage.

.

Eichstätter Juramarmor

Solnhofener Natursteinplatten

Bunte Marmore, Granite,

Schiefer und dgl

http://www.vfb-eichstaett.de



6

Verein

VfB Eichstätt setzt auf
Kontinuität

Der VfB Eichstätt bestätigte bei seiner

Generalversammlung am letzten Freitag

die komplette Vorstandschaft. Für weite-

re 2 Jahre führt Thomas Hein den Verein.

Im gut gefüllten Vereinsheim begrüßte

Vorsitzender Thomas Hein unter ande-

rem Oberbürgermeister Andreas Stepp-

berger, Bürgermeister Dr. Josef Schmid-

ramsl, Alt-OB Ludwig Kärtner sowie

zahlreiche Stadträte.

In seinem Grußwort dankte der Oberbür-

germeister dem VfB für seinen großen

Einsatz und stellte insbesondere das

Ehrenamt heraus. Auch als „Werbe-

träger“, gerade für die Stadt Eichstätt, hat

sich der VfB in ganz Bayern als wichtiger

Baustein herausgestellt.

Im Anschluss ließ Hein die vergangenen

2 Jahre im Vereinsleben passieren. Viele

Erfolge waren zu verzeichnen, als Hö-

hepunkt natürlich der Aufstieg der Ersten

Mannschaft in die Bayernliga. Die Mit-

gliederzahl konnte leicht erhöht werden

und auch sonst steht der Verein auf so-

liden Beinen.

Vereinskassier Roland Püschel stellte in

seinem Kassenbericht klar heraus, dass

der VfB kein „Harakiri“ betreibt und die

Sparmaßnahmen greifen. Unter großem

Applaus wurde die Vorstandschaft ein-

stimmig entlastet.

Vorsitzender Thomas Hein und sein

Stellvertreter Oliver Lechner durften an-

schließend einige Ehrungen durchfüh-

ren. Für über 50 Jahre Mitgliedschaft

beim VfB wurden folgende Personen

geehrt: Manfred Albrecht, Egid Frey, Max

Kölle und Josef Beck. Für über 60 Jahre

wurden geehrt: Gerd Graubmann und

Willi Russer. Mit der Goldenen Ehren-

SpE-Foto: Franz Stur
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MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Verein

Weitere Infos bei:

Für den Abschluss des

Optik Haugg-Kontaktlinsen-

Systems erhalten Sie von uns

Kennen Sie das Optik Haugg

Redaktionsschluss

für Ausgabe 2-2014

Dienstag, 1. Juli 2014

nadel für besondere Verdienste wurde

Andrea Hocke von der Volleyballabtei-

lung ausgezeichnet.

Es folgten die Berichte aus den Abteilun-

gen und auch hier konnte nur „Positives“

vermeldet werden. Immer wieder wurde

aber auch deutlich, dass das „Ehren-

amt“ heutzutage keine Selbstverständ-

lichkeit darstellt.

Als Wahlleiter fungierte Bürgermeister Jo-

sef Schmidramsl, der auch noch einmal

mit Dankesworten die äußerst erfolg-

reiche und harmonische Arbeit beim VfB

würdigte. Vorsitzender Thomas Hein wur-

de wie auch alle anderen Gewählten mit

100 Prozent bestätigt: 2. Vorsitzender

Oliver Lechner, Geschäftsführer Georg

Rohauer, Kassier Roland Püschel und

Gesamtjugendleiter Fred Pfaller.
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Verein

Die geehrten Mitglieder für 50 bzw. 60 Jahre Mitgliedschaft beim VfB:

Josef Beck, Egid Frey, Gerd Graubmann, Willi Russer, ManfredAlbrecht, Max Kölle, Vorstand

Thomas Hein SpE-Foto: Franz Stur

Von links nach rechts:
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Erdarbeiten

und

Schotterwerke

Josef Ernstberger GmbH

Museumsstraße 2

85072 Eichstätt/Wegscheid

Telefon: (08421) 905798

Fax: (08421) 905799

MKB Metallguss GmbH
„Statt schweißen und bearbeiten –

einbaufertig gießen“

Wir verarbeiten Messing, Kupfer, Bronze und andere Speziallegierungen

zu Konstruktionselementen für fast alle Industriezweige

WERK I
85072 Eichstätt

Tel. 0 84 21 /98 89 -89

WERK II
97618 Wulfershausen

Tel. 0 97 62 /91 89 -0

Am Kreuzberg 1 85135 Titting Tel.: (0 84 23) 99 66-0 www.brauerei-gutmann.de
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Verein

SpE: Stell dich doch bitte kurz vor.

SpE: Was waren deine ersten Worte als

neuer Jugendsprecher?

SpE: Da nimmst du dir ja einiges vor.

Was sind denn die neuen Projekte der

Luca: Ich heiße Luca Vogel, bin 15 Jahre

alt, bin Kapitän der C1 bei der JFG-Eich-

stätt und unterstütze außerdem seit län-

gerem die Kinderturnabteilung des VfB

als Trainer.

Luca: Ach, wenn du ein Anliegen hast,

dann komm doch einfach zu mir, Anna-

Lena (wohl gemerkt langjähriges Mitglie-

der der Jugendvorstandschaft)!

von links: Gesamtjugendleiter Fred Pfaller, Stellvertreter Schagg Zieglwalner, Beisitzerin

Sandra Hoke, Vereinsjugendsprecher Luca Vogl, Beisitzer Matze Rudingsdorfer, Vereins-

jugendkassiererin Myriam Buckl, Beisitzer Jojo Breitenhuber, der ausgeschiedene Vereins-

jugendkassier Viktor Stoll. Nicht auf dem Bild die Beisitzerinnnen Anna-Lena Gabler und

Theresa Rudingsdorfer. SpE-Foto: Theresa Rudingsdorfer

Jugendvorstandschaft?

SpE: Freust du dich auf die kommenden

zwei Jahre?

Luca: Wir versuchen die Winterfreizeit,

die leider seit 3 Jahren nicht mehr statt-

findet, wieder aufleben zu lassen. Als

weiteres großes Event haben wir in un-

serer ersten Sitzung überlegt, wieder ein

Sommercamp zu veranstalten. Auch klei-

nere Projekte wie Ausflüge und natürlich

unsere jährliche Lichterwanderung ste-

hen wieder auf dem Programm.

Luca: Ja klar, ich habe ja schon einiges

von der Jugendvorstandschaft mitbe-

Neuwahlen bei der Jugendvorstandschaft des VfB Eichstätt -
Interview mit dem Jugendsprecher
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kommen und freu mich, dass ich jetzt

nicht nur an den Aktionen teilnehmen

kann, sondern auch helfen kann sie vor-

zubereiten.

Luca: Ich würde mir wünschen, dass

SpE: Was würdest du dir für die nächsten

zwei Jahre wünschen?

wir alle unsere Projekte verwirklichen

können und hoffe dabei besonders auf

eine gute Zusammenarbeit der Eltern

und Trainer mit der Jugendvorstand-

schaft.

Vielen Dank Luca

für dieses Interview
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Was soll man dazu sagen? Die Bayernliga-

mannschaft gewinnt und gewinnt, wäh-

rend unsere Kreisligaelf um den Abstieg

kämpft.

Das Thema „Regionalliga Bayern“ wurde

heiß diskutiert. Können wir wirklich die-

ses Wagnis, Abenteuer, Herauforderung

packen? Zur Winterpause lag es uns fern

an einen Aufstieg zu denken. Die Punkt-

ausbeute passte und wir rechneten mit

einem ordentlichen Mittelfeldplatz. Zu-

dem schlug das Verletzungspech grau-

sam zu. Kapitän Dominik Schmidramsl

dreifacher Bänderriss, Torhüter Sebas-

tian Felleiter Schulterprellung und Menis-

kusschaden. Marco Witasek Infektion im

Knie, Christoph Biedermann und Philipp

Krieglmeier mit Knorpelschäden. Jetzt

waren Trainer und die Mannschaft gefor-

dert und sie haben diese Herausforde-

rung mit Bravour gemeistert. Max Dörfler

hielt sein Tor sauber, die Abwehr stand

bombensicher, das Mittelfeld grätschte

und rannte und im Angriff trafen wir regel-

mäßig. Sieg um Sieg, Punkte um Punkte

und plötzlich war der Aufstieg ein Thema,

da sich niemand für die Regionalliga be-

kannte. Kurzum - wir haben das Aben-

teuer nicht gewagt. Finanziell konnte

dies so kurzfristig nicht gestemmt wer-

den und dafür den VfB zu ruinieren, das

war uns dann doch zu gefährlich. Alle in

der Vorstandschaft bitten darum auch um

Verständnis. Vielleicht müsste auch ein-

„Ballübergabe“ bei der Fußballabteilung: Hans Benz löst Axel Nerb nach fast 4 erfolgreichen

Jahren als Abteilungsleiter ab. Nochmal vielen Dank für deine Arbeit, Axel, und viel Glück und

ein gutes Händchen, Hans! SpE-Foto: Franz Stur

Fußball
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mal der Bayerische Fußballverband sei-

ne Strukturen überdenken. Der Sprung

eine Klasse höher und dann sogar in

eine Eliteliga ist immer „geil“, aber um

welchen Preis?

Die Planungen für die kommende Saison

sind im vollen Gange. Unser neuer Fuß-

ballabteilungsleiter Hans Benz hat sich

bereits bestens eingearbeitet und wird

die homogene und erfolgreiche Arbeit

seines Vorgängers Axel Nerb mit Sicher-

heit fortsetzen.

Jetzt gilt es aber die Kräfte zu bündeln

um auch mit der „Zweiten“ die Kreisliga

zu erhalten. Auch hier hat uns das Ver-

letzungspech überrascht. Trainer Her-

mann Eberlein musste mit einem Rumpf-

kader in die Wochen der Wahrheit ge-

hen. Verletzte Spieler konnten sich kaum

auftrainieren und mussten sofort im Wett-

spiel ihren Mann stehen. Gute Spiele

(2:2 in Gaimersheim) folgten unerklär-

liche Pleiten (0:1 gegen Friedrichshofen).

Es wird eng oder vielleicht sogar ganz

eng.

Die Sommerpause wird in diesem Jahr

sehr kurz oder sie fällt fast ganz aus.

Ende Mai Saisonende, danach folgen

Relegationsspiele, anschließend beginnt

die Fußball-WM in Brasilien und so um

den 10. Juni die Vorbereitung auf die

neue Saison in der Bayernliga Süd.

Saisonstart ist bereits am 12. Juli!

Ein Wahnsinn und eine Zumutung. Aber

am Bayerischen Fußballverband gibt es

nichts zu mäkeln.

Unterstützen Sie auch weiterhin den VfB.

Auf einen schönen Sommer!

Sepp Schiebel

„Westentreff“
Westenstraße 141

Telefon/Fax (08421) 907057
85072 EICHSTÄTT

Markt Pollenfeld
HafnerWeg1

Telefon (08421) 80459
85131 POLLENFELD

Markt Schernfeld
Am Gewend 5

Telefon (08422) 988683
85132 SCHERNFELD

Wir schleifen für Sie:

Kreissägeblätter CV und

Widia, Bandsägeblätter,

Hobelmesser bis 80 cm

KIRSCHNER
Schärfdienst

Sollnau 22, Eichstätt

Fußball
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Fußball

Seit einigen Wochen ist Hans Benz neuer Abteilungsleiter der

Fußballer. Grund genug für ein kleines Interview

1.) Hans, für einige der Leser bist du ja ein unbeschriebenes

Blatt. Könntest du dich bitte mal kurz vorstellen?

2.) Warum hast du dich bereit erklärt, der Fußballabteilung als Abteilungsleiter anzu-

schließen?

3.) In der kurzen Zeit, in der du jetzt hier bist - was ist dein erster Eindruck von der

Sparte?

4.) Was kann seitens des Vereins verbessert werden, was sollte deiner Meinung nach

verändert werden?

5.) Was sind deine Ziele mit den beiden Seniorenmannschaften in der laufenden und

nächsten Saison?

Wir wünschen viel Erfolg in der Fußballabetilung, eine schöne Zeit und bedanken uns

für das Gespräch.

Mein Name ist Hans Benz, bin verheiratet und habe 3 er-

wachsene Kinder. Wohne in Tauberfeld und bin seit 20 Jahren

selbstständiger Vermögensberater.

Einige vom VfB kennen mich wahrscheinlich noch als „Max“,

da ich von meinem 12. bis 22. Lebensjahr schon beim VfB in

der Jugend und in der 1. Mannschaft gespielt habe.

Da ist zum einen das Interesse am VfB Eichstätt und natürlich die Herausforderung

des Bayernligavereins und ebensfalls auch die funktionierende Abteilung mit ehema-

ligen Mitspielern.

Zum einen bin ich sehr gut aufgenommen worden und die Abeilung ist gut organisiert.

Zum anderen sehe ich die gute Zusammenarbeit mit der Vorstandschaft und den

Mannschaften mit ihren Trainern und Betreuern.

Es kann immer etwas verändert werden. Packen wir es an!

Für die sportliche Seite ist das Trainerteam unter Führung von Jürgen Steib zuständig.

Inserieren auch Sie im

Sport-Echo des VfB Eichstätt
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VERKEHRSBETRIEBE GmbH

Industriestraße 32

85072 Eichstätt

Telefon (0 84 21) 97 21 -0

Telefax (0 84 21) 97 21 -33

Regionalverkehr

Ommnibusvermietung

Ommnibusreisen

Gruppenreisen

N A T U R S T E I N W E R K
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Fußball

Alle zwei Wochen treffen sie sich im

Sportheim eine halbe Stunde, bevor der

Mannschaftsbus des VfB Eichstätt zum

Auswärtsspiel aufbricht. Denn sie sind

jedes Mal mit von der Partie, der Roland

und seine Frau Renate, der Peter, der

Rudolf, der Alois, der Michi und die zwei

Hans.

Schon viele Jahre lang begleiten die

meisten die 1. Fußballmannschaft auf ih-

ren Fahrten: „Das ging eigentlich mit dem

ersten Aufstieg in die Bezirksliga so rich-

tig los“, erinnert sich Peter. „Ja, unterm

Blechinger damals“, ergänzt Hans. Un-

term Blechinger damals, das muss man

wissen, das war Mitte der 1970er Jahre -

ja, die treuen Auswärtsspielfahrer sind

nicht mehr die Jüngsten. Aber kein biss-

„Wir sind eine gefürchtete Kartlertruppe“

Die Auswärtsspielfahrer des VfB Eichstätt
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chen leise, sondern auswärts sogar be-

rüchtigt: „Wir sind eine gefürchtete Kart-

lertruppe! Die Ismaninger haben wir so-

zusagen vom Platz gefegt beim Kartl`n,

die wollten eigentlich zu einer Revanche

nach Eichstätt kommen, aber die sind nie

erschienen!“

Mit Kartenspielen vertreiben sich die

Herren gerne die Zeit im Sportheim, im

Bus und manchmal auch vor Ort. „Die

Mannschaft muss ja 2 Stunden vor An-

pfiff da sein, in der Zeit müssen wir uns ja

irgendwie beschäftigen“, schmunzelt

Hans. Der Fußball und die Mannschaft

bleiben aber natürlich die Hauptsache:

„Der Dominik ist ja jetzt Vater geworden,

ein Xaver,“ weiß der andere Hans. „Na-

türlich bekomme man mit der Zeit ein be-

sonderes Verhältnis zur Mannschaft“,

erklärt Peter. „Die sind auch nicht belei-

digt, wenn wir sie mal kritisieren, die

wissen ja, dass wir es gut meinen mit

ihnen.“

Fußball

Auch der Trainer weiß die Verlässlichkeit dieser ganz beson-

deren Fans zu schätzen: „Das sind die guten Seelen des

Vereins“, lobt Jürgen Steib und kündigt an: „Nach dem letzten

Spiel in Bogen, da gehen wir noch fort, da geht`s ihr auch mit.“

Natürlich sind die sechs nicht die einzigen Fans, die zu

Ausswärtsspielen des VfB fahren 15 bis 20 Eichstätt-Fans

seien eigentlich immer auf den gegnerischen Plätzen vertre-

ten, schätzen sie. Aber der Roland und seine Frau Renate,

der Peter, der Rudolf, der Alois, der Michi und die zwei Hans,

das sind wahrscheinlich schon die einzigen Fans, die im

Mannschaftsbus feste Sitzplätze haben.

Wer sich einmal anschließen möchte - Abfahrtszeiten im

oder unter !

Eich-

stätter Kurier www.vfb-eichstaett.de

SpE-Fotos: Franz Stur Katrin Straßer
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JFG Fußball

Auf zu neuen Ufern

Es hat sich einiges getan bei der JFG

Region Eichstätt. So trat im Oktober 2013

Jugendleiter Edgar Mayer zurück. Mitte

März trennte man sich im gegenseitigen

Einvernehmen vom U19-Trainer und sport-

lichen Leiter, Dominik Hermann. Wegen

Spielermangels mussten sowohl die U19/2

als auch die U17/2 abgemeldet werden.

Während die Saison für alle Teams noch

läuft, werden auch bei der JFG die Wei-

chen für die nächste Saison bereits ge-

stellt. Die Gespräche mit den Trainern sind

so gut wie abgeschlossen. Am 6. Mai wird

ein Schnuppertraining für die U13 (Jahr-

gänge 2002 und 2003) und am 13. Mai für

die U15 (Jahrggänge 2001 und 2002)

durchgeführt. Treffpunkt ist jeweils um

17.30 Uhr am VfB-Platz. Sportlich läuft

es von Mannschaft zu Mannschaft sehr

unterschiedlich.

Die U19, die noch sehr gut in die Saison

gestartet war, verlor Spiel um Spiel und

rutschte immer weiter in Richtung Ab-

stiegszone. Nach Niederlagen gegen die

direkten Konkurrenten Eching/Freising

und Dorfen erfolgte der Trainerwechsel von

Dominik Hermann zu Max Zehentmeier.

Die Nervosität war allen Beteiligten anzu-

merken, als das Spiel gegen die JFG Ilm-

tal, einen direkten Konkurrenten im Kampf

gegen den Abstieg, anstand. In einem zer-

fahrenen Spiel konnte jedoch ein hart er-

kämpfter 2:0-Sieg eingefahren werden,

was hoffentlich als Brustlöser wirkt. Mit

dem gesteigerten Selbstvertrauen sollte

der Klassenerhalt gesichert werden.

Ganz anders stellt sich die Lage bei der

U17 dar. Die Jungs von Rainer Kriegl-

meier und Willi Hollinger dominieren die

Kreisliga und stehen vor dem Sprung in

die Bezirksoberliga. Trotz erheblicher Ver-

letzungssorgen führt das Team die Tabelle

souverän an. Bei einem Spiel weniger hat

man sechs Punkte Vorsprung auf den Ta-

bellenzweiten. Trotzdem muss man die ver-

bleibenden Spiele konzentriert angehen,

umdenTraumvomAufstiegwahrzumachen.

Die U15/1 von Dominik Pfuhler und Her-

bert Stampfer steht im Gegensatz dazu in

der Tabelle auf einem Abstiegsplatz. Die

überwiegend mit dem jüngeren Jahrgang

besetzte Mannschaft tat sich gerade zu

Beginn schwer. Mit zunehmender Spiel-

zeit wird das Team zwar immer stärker,

der Abstand zum rettenden Ufer beträgt

aber immer noch sieben Punkte. Hier fehlt

eben auch trotz überwiegend guter Leis-

tungen oft das Quäntchen Glück. Aber

auch ohne Fortunas Hilfe werden unsere

Jungs bis zum Ende alles versuchen, um

die Klasse zu halten.

Die U15/2 und die U15/3, betreut von Nori

Hell, Stefan Laumeyer und Julian Scholl

stehen beide im Mittelfeld der jeweiligen

Gruppe. Hier kann man sehen, dass auch

abseits der höheren Ligen guter engagier-

ter Fußball gespielt wird und die Jungs mit

Spaß bei der Sache sind. Auch hier wird

ein kompetentes und altersgerechtes Trai-

ning durchgeführt.

In der U13 stehen die drei Mannschaften

ebenfalls vor ganz unterschiedlichen Vor-

aussetzungen. Die U13/1, geführt von To-

ni Eisenschenk und Tom Kerscher steht

auf einem hervorragenden dritten Platz in

der Kreisliga. Vor der Saison waren unse-

re Jungs noch als Abstiegskandidat ge-

handelt worden, konnten sich aber mit

überzeugenden Leistungen in der Spit-

zengruppe festsetzen.

Deutlich weniger rosig sieht es für die U13/2

aus, die in der Kreisklasse momentan auf

dem drittletzten Platz steht. Elf Punkte bei

einem Spiel weniger beträgt der Rück-
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JFG Fußball

stand auf den rettenden siebten Platz.

Trotz meist guter Leistungen und Begeg-

nungen auf Augenhöhe reicht es zu selten

zu Punkten. Doch auch das von Thomas

Differenz und Johannes Forster betreute Te-

am hat den Kampf noch nicht aufgege-

ben, wenngleich es auch sehr schwer wird.

Ganz entspannt kann die U13/3, die in Adel-

schlag spielt, den Rest der Saison ange-

hen. Auch hier wird mit viel Herzblut gear-

beitet, die Trainer Michael Schmid und

Wolfgang Mozet haben aus den Jungs ein

Team gebildet, das in der Gruppe gut mit-

spielt. Es macht Freude, wenn man beob-

achtet, wie die Jungs sich reinhängen und

sich als Fußballer stetig verbessern.

Die U13-Juniorinnen spielen im Kreis Neu-

markt/Jura mit, um die weiten Fahrten zu

vermeiden, die im Kreis Donau/Isar nötig

wären, um am Spielbetrieb teilzunehmen.

Dort schlagen sich unsere Mädels, betreut

von Roland Geyer und Alfred Nerb recht

wacker und befinden sich mit guten Leis-

tungen im Mittelfeld der Tabelle.

Auch wenn die Situation in bestimmten Be-

reichen nicht gerade einfach ist, das Mit-

einander aller Beteiligten macht Hoffnung

auf eine sehr gute Zukunft. Spieler und

Trainer der Mannschaften helfen sich unter-

einander aus, wenn Bedarf besteht und

unterstützen sich gegenseitig. Wichtig ist

die Wertschätzung für alle Trainer und

Spieler, ob U19 oder U13, ob erste oder

dritte Mannschaft. Es geht nur gemein-

sam, jeder wird gebraucht und jede eh-

renamtliche Tätigkeit ist wichtig.

Und wir Älteren sollten nicht vergessen:

Die Jugend ist unsere Zukunft, auch im

Fußball. Thomas Differenz

U13/1

U13/2

U13/3

U15

U17U13-Juniorinnen
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U 16 Saisonende / Kreispokal

U 18 Saisonende / Kreispokal

Die Saison lief durchwegs stabil und kon-

stant mit einer gut aufgestellten Mann-

schaft. Auch wenn unser Platz in der

Abschlusstabelle unsere Leistung nicht

exakt wiederspiegelt. Beim Kreispokal-

spieltag in Manching, wo wir nochmal auf

die stärksten Gegner stießen, sah es in

der Vorrunde für uns ganz danach aus,

den Kampf um die ersten drei Plätze

ausspielen zu können. Manching machte

uns nach einem harten Kampf im Tie-

breake einen Strich durch die Rechnung.

Somit spielten wir um Platz 4 - 6. und

waren am Ende des Tages mit unserem

4. Platz zufrieden. Diesmal fuhren wir lei-

der ohne Pokal für unsere Vitrine im VfB-

Heim nach Hause.

Eine turbulente Saison erlebte die Mann-

schaft um Spielführerin Lara Becker. Da

nicht konstant mit gleicher Besetzung

gespielt werden konnte (der Kader um-

fasst 14 Spielerinnen), sind wir mit unse-

rem Platz im Mittelfeld doch zufrieden.

Luft nach oben jedoch ist vorhanden.

Beim Kreispokal in Titting stießen wir auf

die besten der Liga. Da nur jeweils 2

Gewinnsätze ausgespielt wurden, oder

auch nur mal einer, wie in unserm Fall,

1. TSV Neuburg 6 18:1 12:0 471:237

2. MBB SG Manching 1 6 16:6 10:2 490:376

3. TSV Kösching 6 13:9 8:4 468:368

9

5. SV Wettstetten 6 9:12 4:8 403:397

6. SV Stammham 6 4:17 2:10 340:496

7. MTV Ingolstadt 6 2:18 0:12 114:468

4. VfB Eichstätt 6 11:10 6:6 445:38

Andrea Hoke

Pl. Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle
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LANDBÄCKEREI

KONDITOREI

Am Haselberg 1

85072 Eichstätt-Landershofen

Telefon 0 84 21 /9 88 30

Fax 0 84 21 / 9 98 80
Das

Kartoffelrestaurant

Eichstätt · Sollnau 6 · Industriegebiet · Tel. 0 84 21 /90 98 -0

Frische und Qualität durch eigene Schlachtung

M
ETZGEREIMICHAEL

BILDHAUER UND STEINMETZMEISTER

HEIDINGSFELDER WEG 88

85072 EICHSTÄTT

TEL. (0 84 21) 49 88 · FAX (0 84 21) 8 04 39

RUPERT FIEGER

KÜNSTLERISCHE GESTALTUNG IN ALLEN

MATERIALIEN

INDIVIDUELLE GRABMALE NACH EIGENEN

ENTWÜRFEN

RESTAURATION

Wir haben, was Ihr Herz begehrt:

HAUSFELDER
Schuhe + Sport Nur ein paar Schritte

Eichstätt, Pfarrgasse 2 vom Domplatz

beispielhaft für Auswahl

Mode

Qualität

Beratung

Also hereinspaziert!

I N T E R N AT I O N A L

S P O R T S
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Volleyball

war es manchmal auch Glückssache,

wer von Anfang an den besseren Start

hatte. Wir waren aber am Ende des

Tages mit unserer Leistung und dem 5.

Platz zufrieden.

1. SSV Schrobenhs. 10 30:3 20:0 792:497

2. SV Wettstetten 10 28:5 18:2 789:508

3. DJK Titting 10 24:8 16:4 723:530

4. SV Stammham 10 22:13 14:6 769:702

5. MTV Pfaffenhofen 10 19:16 10:10 751:647

7. SC Eching 10 12:21 6:14 567:726

8. ESV Ingolstadt 10 10:21 6:14 574:654

9. MBB SG Manching 10 10:24 6:14 599:783

10. SG Moosburg 10 9:24 4:16 572:753

11. SC Freising 10 0:30 0:20 423:750

6. VfB Eichstätt 10 18:17 10:10 749:758

Andrea Hoke

Pl. Mannschaft Spiele Sätze Punkte Bälle

Volleyballerinnen gewinnen

Bezirkspokal

Unverhofft kommt oft: Die Volleyball-Da-

menmannschaft des VfB Eichstätt sorgte

beim Bezirkspokal in Bad Endorf am ver-

gangenen Wochenende für eine Überra-

schung und brachte die Trophäe in die

Domstadt.

Das Los entschied über die Gruppen-

einteilung des Pokalturniers, bei dem

Mannschaften von der Kreisliga bis zur

Landesliga vertreten waren. In der Vor-

runde trafen die Eichstätterinnen zu-

nächst auf den TSV Unterhaching III aus

der Kreisliga, den sie unspektakulär mit

2:0-Sätzen besiegen konnten. Die Unter-

hachinger hatten sich als Sieger des Kreis-

pokals Ost für das Turnier qualifiziert. Die

zweite Partie der Vorrunde gegen die Gast-

geber des TSV Bad Endorf schien span-

nender zu werden. Die beiden Mann-

schaften schenkten sich im ersten Satz

nichts und jeder Punkt wurde hart um-

kämpft. Schließlich wollten beide Mann-

schaften in das Halbfinale einziehen.

Knapp aber verdient sicherten sich die

Domstädter den ersten Satz. Im näch-

sten Spielabschnitt schienen die VfBle-

rinnen wie ausgewechselt und wurden

von den Bad Endorfen regelrecht vorge-

führt. Nichts wollte mehr auf der VfB-

Seite klappen und Trainer Philipp Wes-

ner war gezwungen seine Auszeitkapa-

zität voll auszunutzen. Dennoch gelang

es den Eichstätterinnen nicht in ihre al-

te Form zurückzufinden, weswegen der

TSV zum 1:1 ausgleichen konnte. Der

dritte Satz sollte also alles entscheiden:

Halbfinale oder nicht. Die Wesner-Trup-

pe fasste sich also noch einmal ans Herz

und drehte voll auf. Bald gingen sie

in Führung und gewannen schließlich

das Match mit 2:1-Sätzen. Bereits zu

diesem Zeitpunkt war die Freude bei den

Domstädterinnen groß, da sie einen sol-

chen Erfolg beim Bezirkspokal nicht er-

wartet hatten. Im Halbfinale schien vorab

aber der Siegeszug beendet zu werden,

denn die VfB-Damen trafen auf den

Landesligisten aus Penzing. Ohne große

Erwartungen startete das Spiel für die

Mannschaft aus Eichstätt. Doch bald

zeigte sich eine gewisse Überlegenheit

der Wesner-Schützlinge und der erste

Satz war eingefahren. Überrascht starte-

ten beide Mannschaften in die nächste

Runde und wieder überwogen die Eich-

stätter von Anfang an, so dass sie letzt-

endlich das Halbfinale mit 2:0-Sätzen für

sich entscheiden konnte. Im Finale sah

sich der VfB Eichstätt dann mit dem

Schwarz-Weiß München konfrontiert.
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Inserieren auch Sie im VfB-Sport-Echo!
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Schon nach kurzer Zeit konnten sich die

VfBlerinnen eine Führung erkämpfen und

zwangen die Münchner zu zwei Auszei-

ten. Nach nur 17 Minuten überlagen die

Eichstätter mit 25:13-Punkten deutlich.

Auch der zweite Satz schien wenig spek-

takulär zu werden. Mit sicheren Spiel-

zügen schmetterten sich die Domstädte-

SpE-Foto: Lisa Margraf

Lisa Margraf

rinnen immer näher in Richtung Pokal

und nach 20 Minuten war es dann so-

weit: Die Münchner unterlagen mit 18:25-

Punkten und die Eichstätter sicherten

sich den Bezirkspokal. Somit hat sich die

Damenmannschaft für den Landespokal

im Sommer qualifiziert.

VfB-Volleyballerinnen

gewinnen Relegation zur

Bezirksliga

Unsere Volleyballdamen haben am

Samstag den Klassenerhalt in der Be-

zirksliga unter Dach und Fach gebracht.

Nach dem 8. Platz in der Meisterschaft

konnten unsere Mädels nun beim TV

Planegg in der Relegation beide Spiele

souverän für sich entscheiden. Zuerst

schlug man den TV Planegg klar in 3:0-

Sätzen und machte dann mit einem 3:1

gegen den MTV Pfaffenhofen den Klas-

senerhalt sicher!

Ein weiterer toller Erfolg unserer Volley-

balldamenmannschaft!

Congratulations!

Jürgen Kätzlmeier

Volleyball
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Thomas Fentner
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Unsere Ziele in diesem Jahr

Zusammen mit den Kindern vom Kinder-

dorf Marienstein planen und üben wir das

Showprogramm für die Kulturtage vom

11.-13. Juli 2014 im Hofgarten, das Som-

merfest im Kinderdorf und für die Ver-

anstaltung „Eichstätt innovativ 2014“ am

21. September 2014.

Bei allen drei Veranstaltungen können In-

teressierte das Einradfahren ausprobieren.

Die Einrad-Leistungs-Abzeichen (ELA) in

blau, rot und schwarz werden einige Ein-

radlerInnen in den nächsten drei Mona-

ten erwerben können.

Unsere erwachsenen Rennschnecken

üben motiviert das Einradfahren, damit

sie bei unserer gemeinsamen Einrad-

Tages-Tour locker mithalten können.

Wir unterstützen den VfB Eichstätt!

85072 Eichstätt, Tel.(0 84 21) 30 66Adalbert-Stifter-Weg 3,

Container
Service

Einradfahren
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SpE-Fotos: Jutta Kleesattel Jutta Kleesattel

Einradfahren
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Training jeden Dienstag; 18:00 Uhr

am Graben (nach den Osterferien)

SpE-Foto: Franz Stur

MOTORSÄGEN von

KIRSCHNER
Eichstätt · Sollnau 22 · Tel. 08421/1884

Wir verkaufen nicht nur. Service ist unsere Stärke!

Da kreuchts und fleuchts!

Kinderturnen (hier: Mutter und Kind) Mitt-

wochs 16:45 Uhr.

Weitere Termine: Mutter und Kind: don-

nerstags 16:45 Uhr, Kinder 4 - 6 Jahre:

mittwochs und donnerstags jeweils um

16:45 Uhr; Kinder 6 - 9: donnerstags

16:45 Uhr.

Alle Übungsstunden in der Schottenau-

Turnhalle! Übungsleiter/-innen, die sich

engagieren möchten, sind immer will-

kommen!

Faustball /Kinderturnen
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INFORMATION ZUR MITGLIEDER-BEITRAGSERHÖHUNG

Liebe Mitglieder,

wir möchten Sie darüber informieren, dass der Verein ab dem 1. Januar 2014 die Mit-

gliedsbeiträge erhöht hat. Die letzte Anhebung der Beiträge liegt 12 Jahre zurück. Wir

haben versucht, die Erhöhung moderat zu gestalten. Auch für uns als Verein sind z.B.

die Kosten für den Unterhalt und die Pflege unseres Vereinsgeländes kontinuierlich

gestiegen. Denken Sie nur an die Gas-, Wasser- und Stromkosten. Aber auch

steigende Kosten für Versicherungen, Beträge an Verbände und Erfüllung immer mehr

werdender Auflagen machen diese Erhöhung notwendig.

Der Vorschlag des Vorstandes wurde vom Vereinsausschuss und von der General-

versammlung einstimmig befürwortet.

Hier die Beitragserhöhung ab dem 1.1.2014. Die Erhöhung wird rückwirkend bei der

Abbuchung im Sommer 2014 eingezogen:

Mitglied-Typ Beitrag seit 2002 (monatl.) Erhöhung Beitrag ab 1.1.2014 (monatl.)

Jugendliche (6-18 J.) 5,50 € 0,50 € 6,00 €

Erwachsene (18-60 J.) 6,00 € 1,50 € 7,50 €

Familien 14,00 € 2,00 € 16,00 €

Kinder bis 6 Jahre 3,00 € 0,50 € 3,50 €

Studenten bis 27 Jahre 5,50 € 0,50 € 6,00 €

Rentner 5,00 € 1,00 € 6,00 €

Zusatzbeitrag Fußball 2,50 € 1,00 € 3,50 €

Verein



Herzlichen Glückwunsch

zum 50. Geburtstag:

zum 55. Geburtstag:

zum 60. Geburtstag:

zum 65. Geburtstag:

zum 70. Geburtstag:

zum 75. Geburtstag:

zum 76. Geburtstag:

zum 77. Geburtstag:

zum 78. Geburtstag:

zum 79. Geburtstag:

zum 80. Geburtstag:

zum 81. Geburtstag:

zum 82. Geburtstag:

zum 83. Geburtstag:

zum 84. Geburtstag:

01. April Oliver Kraus

11. April Stefanie Fichtl

13. Mai Elisabeth Bittl

07

25. Wolfgang Ochsenkühn

10. Gerhard Bauch

18. Juni Dagmar Graubmann

30. Juli Willi Reuder

19. Mai Heinz Gade

17. Juli Gerda Durst

31. Mai Friederike Wörle

17. Juni Ingobert Schön

14. Mai Josef Schmidt

18. Juni Siegfried Schneider

31. Juli Michael Karl

22. Mai Joseph Haberkern

25. Mai Helmut Durst

10. Juni Ernst Meier

21. Juni Ludwig Kärtner

22. Mai Isolde Ströhla

27. Mai Helmut Hawlata

11. Juni Hans Hofmeier

02. Juli Amanda Kölle

27. Mai Helmut Stoelzl

19. Juli Martin Friedl

31. Juli Otmar Buchberger

09. Mai Dr. Armand Burghardt

. Mai Brigitte Wittmann

04. Juni Anna-Maria Meier

19. Juni Günter Urbanietz

20. Juni Ingrid Schiebel

13. Juli Gabriele Hocheder

Juli

Mai

30



Verein

Am Sportplatz 8, 85072 Eichstätt - Telefon und Fax: 08421 / 3892

VfB Eichstätt 1920 e.V.

vfb-eichstaett@web.de · www.vfb-eichstaett.de

Vorstandschaft

Abteilungen

besondere Aufgaben

1. Vorstand Thomas Hein 08421 / 9 37 81 21 vorstand@vfb-eichstaett.de

2. Vorstand Oliver Lechner Privat:. 08458 / 98 73

Büro: 08421 / 97 69 0 o.lechner@vfb-eichstaett.de

Schatzmeister Roland Püschel - kassier@vfb-eichstaett.de

Geschäftsführer Georg Rohauer 08421 / 7070059

Fax: 08421 / 3892 eichstaett.de

Jugendleitung Fred Pfaller 0172 / 97 23 419 jugendleiter@vfb-eichstaett.de

Fußball Axel Nerb 0162 / 25 37 062 fussball@vfb-eichstaett.de

Jugendfußball siehe: Jugendleitung Fred Pfaller

Volleyball Jürgen Kätzlmeier 08421 / 2331 juergen.kaetzlmeier

@klinikum-ingolstadt.de

Turnen Anita Vogl 08421 / 2321 anita.vogl.@web.de

Einrad Jutta Kleesattel 08421 / 89473 j.kleesattel@gmx.de

GyVoFu Karl Fink 08421 /5511 -

Faustball Georg Rohauer 08421 / 3892 -

Badminton Max Kölle 08421 / 4952 -

Beisitz Jugend Schagg Zieglwalner 0170 / 44 58 455 schagg@online.de

Beisitz Volleyball Renate Rudingsdorfer 08421 / 1563 fam.rudingsdorfer@freenet.de

Beisitz Fußball Sepp Schiebel 08421 / 4626 schiebel21@freenet.de

Freizeit Norbert Hell 08421 / 5227

Werbung siehe: 1. Vorstand Thomas Hein

Sport -Echo Franz Stur 08421 / 2957 franzstur@online.de

Sportheim Josef Rudingsdorfer 08421 / 7205 wirt@vfb-eichstaett.de

geschaeftsfuehrer@vfb-
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Admin
Textbox
Hans Benz
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